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Aufgabe 1. (a) Berechnen Sie die Laurentreihe der Funktion

f(z) =

(
z

z − 1

)k

mit k ∈ N

im Gebiet {z ∈ C
∣∣ |z| > 1}.

(b) Bestimmen Sie den Hauptteil der Laurentzerlegung der Funktion

f(z) =
zeiz

(z2 + b2)2
mit b > 0

im Gebiet {z ∈ C
∣∣ 0 < |z − ib| < 2b}.

Aufgabe 2. Berechnen Sie die folgenden Residuen

(a) res1(z · exp
(

1
1−z

)
)

(b) resz0

(
cos(z)
(z2+1)2

)
für z0 = ±i

(c) res0

(
z−1

Log(z+1)

)
Aufgabe 3. Gegeben seien Polynome p(z) = anz

n + · · ·+ a0 und q(z) = bn+1z
n+1 + · · ·+ b0

mit n ≥ 0 und bn+1 > 0. Sei zudem R > 0 so groß, dass alle Nullstellen von q in DR(0)
liegen. Zeigen Sie

1

2πi

∫
∂DR(0)

p(z)

q(z)
dz =

an
bn+1

.

Aufgabe 4. Es seien G ein einfach zusammenhängendes Gebiet, D ⊂ G diskret in G und
f : G \D → C holomorph. Zeigen Sie:

(a) Die Funktion f hat genau dann eine Stammfunktion auf G \D, wenn die Residuen
von f in allen Punkten von D verschwinden.

(b) Eine holomorphe Funktion h : G → C, h 6= 0 hat genau dann eine holomorphe
Quadratwurzel, wenn alle Nullstellen von h eine gerade Ordnung haben.


